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Aufgrund von § 21 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Hochschulgesetz - SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 293) erlässt die Hochschule für 
Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH) - im Weiteren mit HTWK Leipzig abgekürzt - die fol-
gende Studienordnung als Satzung. 
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Vorbemerkung 

Personenbezeichnungen in dieser Ordnung sind grundsätzlich auf beide Geschlechter zu bezie-
hen. 

§ 1  Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt das Studium im Diplom-Studiengang Maschinenbau am Fachbe-
reich Maschinen- und Energietechnik der HTWK Leipzig.  

§ 2  Ziel des Studiums 

(1) Maschinenbau als praxisorientierte technisch-wissenschaftliche Disziplin mit weltweit 
wachsendem Marktanteil eröffnet gut ausgebildeten Ingenieuren international ausge-
zeichnete berufliche Entwicklungschancen, und zwar hauptsächlich 

 
• in Unternehmen, die Erzeugnisse des Maschinenbaus und die dazugehörige Software 

herstellen 
• in Projektierung, Vertrieb und Beratungsunternehmen 
• bei Anwenderfirmen in allen Branchen, z.B. Industrie, Handel 
• in der Lehre und Weiterbildung. 
 

 
(2) Das Studium ist die Basis für eine berufliche Tätigkeit, die wegen ihrer vielfältigen Mög-

lichkeiten eine breite Grundlagenausbildung mit einer exemplarischen Vertiefung ver-
langt. Durch das Studium werden die Studierenden in die Methoden der wissenschaftli-
chen Problembehandlung eingeführt, wobei sie die Fähigkeit zu selbständigem, ingeni-
eurmäßigem Denken und Arbeiten erwerben. Darüber hinaus sollen sie lernen, ihr Wir-
ken in einen gesellschaftlichen Bezug zu bringen und ihre fachliche Verantwortung in 
einem solchen Zusammenhang zu sehen. 

§ 3  Studienvoraussetzungen 

(1) Zugangsvoraussetzung zum Diplom-Studium ist die allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder eine vom Sächsischen Staatsministerium 
für Kultus als gleichwertig bestätigte Hochschulzugangsberechtigung. 

 
(2) Für das Diplom-Studium ist eine einschlägige berufspraktische Tätigkeit (Vorpraxis) im 

Umfang von mindestens zwölf Wochen erforderlich, die spätestens bis zum Beginn des 
vierten Studiensemesters abzuschließen ist. Die Ableistung der Vorpraxis vor Studien-
aufnahme wird empfohlen. Sie kann auch in Teilen in den lehrveranstaltungsfreien Zei-
ten abgeleistet werden. Berufsausbildung beziehungsweise Berufspraxis können aner-
kannt werden. Näheres regelt die Praktikumsordnung. 
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§ 4  Dauer und Aufbau des Studiums 

(1) Die Regelstudienzeit für das Diplom-Studium beträgt acht Semester (einschließlich ei-
nes Praktischen Studiensemesters sowie  Anfertigung der Diplomarbeit und Kolloquium 
zur Diplomarbeit). 

 
(2) Das Studium ist in Grund- und Hauptstudium aufgeteilt. Das Grundstudium ist bestan-

den, wenn alle im Grundstudium zu absolvierenden Studien- und Prüfungsleistungen er-
folgreich abgelegt wurden.  

 
(3) Im Hauptstudium werden folgende Studienrichtungen angeboten: 

- Allgemeiner Maschinenbau - Konstruktion 
- Maschinenbau-Informatik 
- Produktionstechnik 
Die Entscheidung über die angebotenen Studienrichtungen kann von einer Mindestteil-
nehmerzahl abhängig gemacht werden. Des weiteren kann eine Limitierung der Teil-
nehmerzahl erfolgen.  

 
(4) Die Gesamtwochenstunden ohne Diplomarbeit und Praktisches Studiensemester sind 

wie folgt verteilt 
 
 Pflichtfächer Wahlpflichtfächer 
Allgemeiner Maschinenbau - Konstruktion 158 SWS 12 SWS 
Maschinenbau-Informatik 155 SWS 14 SWS 
Produktionstechnik 158 SWS 12 SWS. 

 

(5) Der in § 5 , Tafel 3 angegebene Katalog der Wahlpflichtfächer wird regelmäßig entspre-
chend der wissenschaftlichen und technischen Entwicklung aktualisiert. Ebenso können 
Fächer, für die sich weniger als 10 Studenten eingeschrieben haben, abgesetzt werden. 
Semesterbezogen kann die Teilnehmerzahl begrenzt werden. 
Es besteht die Möglichkeit, Wahlpflichtfächer auch im achten Semester zu belegen. 

(6) Wahlpflichtfächer werden durch Eintrag in die vom Fachbereich bis zu einem festgeleg-
ten Termin ausgelegten Listen ausgewählt.  

(7) Auf Antrag des Studierenden und nach Genehmigung des Prüfungsausschusses können 
auch außerhalb des Fachbereichs Maschinen- und Energietechnik angebotene Fächer 
als Wahlpflichtfächer belegt werden. 

(8)  Im Diplom-Studium belegt jeder Student im Hauptstudium nach seiner Wahl einen in 
einem Semester angebotenen Vorlesungszyklus des „Studium generale“ im Umfang von 
zwei SWS. Der Nachweis der erfolgreichen Teilnahme (mindestens 20 Stunden im betref-
fenden Semester) ist in Form einer Teilnahmebescheinigung (TB) bis zur Ausgabe des 
Diplomarbeitsthemas zu erbringen. 

(9) Während des Diplom-Studiums sind mindestens vier SWS fachorientierte Fremdspra-
chenausbildung an der HTWK Leipzig oder einer anderen Einrichtung zu absolvieren, 
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wobei im letzteren Fall die Fremdsprachenausbildung vom Sprachenzentrum der HTWK 
Leipzig schriftlich anzuerkennen ist. Der Nachweis der erfolgreichen Fremdsprachen-
ausbildung ist in Form eines Zertifikates bis zum Ende des sechsten Studiensemesters zu 
erbringen. 

§ 5  Regelstudienablaufplan 

Fächer mit römischer Ziffer setzen im Allgemeinen den Abschluss des Faches mit niedrigerer 
Ziffer voraus. 
 
TAFEL 1: Diplom-Studiengang Maschinenbau 

Regelstudienablaufplan des Grundstudiums 
 

SWS/Semester Studienfächer SWS 
Ges.. 1. 2. 3. 

Betriebswirtschaftslehre  4 2 2  
Chemie 2 2   
Fertigungstechnik I 2 2   
Höhere Mathematik 12 6 6  
Informatik  2 2   
Konstruktionsgrundlagen 2 2   
Physik 6 4 2  
Technische Mechanik          12 4 4 4 
Werkstofftechnik I   6 4 2  
CAD I   4  2 2 
Elektrotechnik  6  4 2 
Maschinenelemente I   8  4 4 
Thermodynamik I 6  4 2 
Elektronik I 2   2 
Messtechnik  4   4 
Steuerungstechnik 2   2 
Strömungstechnik  4   4 
Wirtschaftsmathematik 2   2 
Fremdsprachen * 2   2 
Gesamt 88 28 30 30 
 
*  Dieses Fach kann auch in einem anderen Semester absolviert werden. 



HTWK Leipzig / StudO-D MB 5 
 

  

 
TAFEL 2.1: Diplom-Studiengang Maschinenbau 

Studienrichtung Allgemeiner Maschinenbau - Konstruktion 
Pflichtfächer des Hauptstudiums 

 
SWS/Semester Studienfächer SWS 

Ges. 4. 5. 6. 7. 
Arbeitsvorbereitung / PPS I 2 2    
CAD II  4 4    
Dynamik und Schwingungslehre 4 4    
Fertigungstechnik II 2 2    
Hydraulik/Pneumatik  4 4    
Industrielle Messtechnik 2 2    
Konstruktionslehre I 4 4    
Maschinenelemente II 2 2    
Schweißtechnik  2 2    
Werkstofftechnik II 2 2    
Fremdsprachen 2 2    
FEM I  2  2 1)   
Betriebsorganisation 2   2  
FEM II  2   2  
Fluidenergiemaschinen  4   4  
Getriebetechnik  4   2 2 
Kunststofftechnik   4   4  
Maschinendynamik  2   2  
Mechatronische Systeme 4   2 2 
Regelungstechnik  2   2  
Werkzeugmaschinen 2   2  
Antriebstechnik 2    2 
CAD III  2    2 
Konstruktionslehre II 2    2 
Recht (Allgem. Und Arbeitsrecht) 2    2 
Großer Beleg  2    2 
Studium generale   2    2 
Pflichtfächer gesamt 70 30 2 22 16 
Wahlpflichtfächer gesamt 12   6 2) 6 2) 
Summe 82 30 2 28 22 
1) In der Regel vor dem Praktischen Semester als Blockveranstaltung 
2) Aufteilungsempfehlung 
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TAFEL 2.2: Diplom-Studiengang Maschinenbau 
Studienrichtung Maschinenbau-Informatik  
Pflichtfächer des Hauptstudiums 

 
SWS/Semester Studienfächer SWS 

Ges. 4. 5. 6. 7. 
Arbeitsvorbereitung / PPS I 2 2    
Betriebssysteme 2 2    
CAD II 4 4    
Dynamik und Schwingungslehre 4 4    
Hydraulik / Pneumatik 4 4    
Konstruktionslehre 4 4    
Objektorient. Programmierung 3 3    
Rechnernetze 2 2    
Fremdsprachen 2 2    
FEM I  2  2  1)   
Betriebsorganisation 2   2  
CAD/Freiformflächen 2   2  
CAM/NC 2   2  
Computergrafik 2   2  
FEM II  2   2  
Getriebetechnik I 2   2  
Modellierung/Simulation 2   2  
Regelungstechnik 2   2  
Recht (allg. und Arbeitsrecht) 2    2 
CAx-Projekt 2    2 
Ingenieur-Datenbanken 4    4 
Prozessdatenverarbeitung 4    4 
Robotik  2    2 
Softwareentwicklung für  
Ingenieure 

4    4 

Großer Beleg  2    2 
Studium generale   2    2 
Pflichtfächer gesamt 67 27 2 16 22 
Wahlpflichtfächer gesamt 14   10 2) 4 2) 
Summe 81 27 2 26 26 
1) In der Regel vor dem Praktischen Semester als Blockveranstaltung 
2) Aufteilungsempfehlung 
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TAFEL 2.3: Diplom-Studiengang Maschinenbau 
Studienrichtung Produktionstechnik 
Pflichtfächer des Hauptstudiums 

 
SWS/Semester Studienfächer SWS 

Ges. 4. 5. 6. 7. 
Arbeitsvorbereitung / PPS I 2 2    
CAD II 4 4    
Dynamik und Schwingungslehre 4 4    
Fertigungstechnik  II 2 2    
Hydraulik / Pneumatik  4 4    
Industrielle Messtechnik 2 2    
Konstruktionslehre 4 4    
Qualitätsmanagement 2 2    
Schweißtechnik  2 2    
Werkstofftechnik  II 2 2    
Fremdsprachen 2 2    
FEM I 2  2 1)   
Betriebsorganisation 2   2  
CAM/NC 2   2  
Fluidenergiemaschinen  4   4  
Kunststofftechnik  4   4  
Montagetechnik 2   2  
Recyclingtechnik 2   2  
Regelungstechnik  2   2  
Werkzeugmaschinen 2   2  
Antriebstechnik  2    2 
Arbeitswissenschaften 2    2 
Fabrikplanung 2    2 
Generative Verfahren und Strahlwerkzeugverfahren 2    2 
Logistik/Materialflusstechnik 2    2 
Recht (allg. und Arbeitsrecht) 2    2 
Robotik 2    2 
Großer Beleg  2    2 
Studium generale   2    2 
Pflichtfächer gesamt 70 30 2 20 18 
Wahlpflichtfächer gesamt 12   8 2) 4 2) 
Summe 82 30 2 28 22 
1) In der Regel vor dem Praktischen Semester als Blockveranstaltung 
2) Aufteilungsempfehlung 
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TAFEL 3: Diplom-Studiengang Maschinenbau 
 Wahlpflichtfächer des Hauptstudiums 

  
Empfohlen für 
Studienrich-
tung 

SWS/Semester  1) Studienfächer 

AMK MI PT 

   SWS 
Ges. 

4. 5. 6. 7. 
Fertigungstechnik 2   x  2 (2)  2  
Industrielle Messtechnik   x  2 (2)  2  
Maschinenelemente II   x x 2 (2)  2  
Qualitätsmanagement  x x  2 (2)  2  

Bildverarbeitung im Maschinenbau   x  4   4  
Getriebetechnik I    x 2   2  
Grundlagen der Wärmeübertragung  x  x 2   2  
Maschinendynamik   x  2   2  
Mathematica in der Mechanik   x x x 2   2  
Mikrorechentechnik   x  2   2  
Mikrosystemtechnik  x  x 2   2  
Montagetechnik  x   2   2  
PPS II    x 2   2  
Qualitätssicherung    x 2   2  
Sinter- und Verbundwerkstoffe  x  x 2   2  
Regelungstechnik II  x x  2    2 
Abfallwirtschaft    x 2    2 
Arbeitswissenschaften  x   2    2 
FEM III  x x  2    2 
FEM IV  x x  2    2 
Generative Verfahren und Strahlwerk-
zeugverfahren 

x x  2    2 

Getriebetechnik II    x x 2    2 
Höhere Mechanik  x x  2    2 
Instandhaltung    x 2    2 
Konstruktionslehre II   x 2    2 
Logistik / Materialflußtechnik  x x  2    2 
Marketing    x 2  (2)  2 
Messsignalverarbeitung   x  2    2 
Produktdatenmanagement-Systeme   x  2    2 
Programmieren mit Mathematica  x x  2    2 
Projektmanagement  x x x 4    4 
Rechnergestützte Produktionssysteme  x x 2    2 
Roboter-Programmierung   x x 2    2 2) 
Robotik   x   2    2 
Simulation mechatronischer Systeme   x   2    2 
Speicherprogrammierbare Steuerung 
(SPS) 

x x  2    2 2) 

Umweltmanagement/Fabrikökologie    x 2    2 
1)  Angaben in (  )  geben an, daß dieses Fach als PF  für andere Studienrichtungen in diesem Semester gelesen wird 
2) Als Blockveranstaltung vor dem Sommersemester 
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§ 6  Formen der Lehrveranstaltungen 

(1) Die im § 5 genannten Studienfächer werden in einem kommentierten Vorlesungsver-
zeichnis erläutert. 

 
(2) Die Lehrveranstaltungen können als 

- Vorlesungen 
- Übungen / Seminare 
- Praktika  
durchgeführt werden. 

§ 7  Studienfachberatung 

(1) Die studienbegleitende fachliche Beratung wird im Fachbereich, insbesondere von den 
Professoren, durchgeführt. 

 
(2) Zur Wahl der Studienrichtungen und der zu belegenden Wahlpflichtfächer gibt der Vor-

sitzende  der Studienkommission  Empfehlungen. 
 
(3) Studierende, die bis zum Beginn des dritten Semesters keinen der geforderten Leis-

tungsnachweise erbracht haben, müssen im dritten Semester an einer Studienfachbera-
tung teilnehmen. 

§ 8  Praktisches Studiensemester 

(1) Das Praktische Studiensemester umfaßt in der Regel 23 Wochen, davon mindestens 20    
Wochen praktische Tätigkeit 

 
(2)  Die Beschaffung eines geeigneten Ausbildungsplatzes für das Praktikum obliegt dem   

Studenten. Vom Studenten ist mit der Praxisstelle ein Vertrag abzuschließen, der erst 
mit der Unterschrift des Leiters des Praktikantenamtes rechtswirksam wird. Das Prakti-
kantenamt des Fachbereichs führt ein Verzeichnis geeigneter Praxisstellen und wirkt bei 
deren Auswahl beratend mit. 

 
(3) Ausbildungsziele und –inhalte: 

• Erwerb von Kenntnissen über  ausgewählte Fertigungsverfahren und -einrichtungen 
• Analyse und Projektierung von Fertigungssystemen 
• Analyse technischer und technologisch-marktwirtschaftlicher Zusammenhänge des 

Produktionsablaufes 
• Einführung in ingenieurmäßige Tätigkeiten durch praktische Arbeit in Konstruktion 

und Entwicklung, Produktionsplanung und –steuerung 
• Erwerb von Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten auf dem Gebiet der Instand-

haltung, Qualitätssicherung, Serienbetreuung, Erprobung, Inbetriebnahme, des 
Kundendienstes, Marketings und Vertriebs 

• Erwerb von Kenntnissen über die Integration der Informationstechnologien in Ent-
wicklung und Produktion 
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• Erwerb von Kenntnissen in der Meßdatenerfassung und -analyse von intelligenten 
mechatronischen Systemen 

• Arbeit mit CAD- und CAE-Techniken zur Lösung technischer, technologischer, ener-
gie- und marktwirtschaftlicher Aufgabenstellungen. 

 
 

(4)      Student wird während des Praktikums von der Hochschule nach Maßgabe der Möglich-
keiten betreut. Die Hochschule arbeitet in allen die praktische Ausbildung der Studen-
ten betreffenden Fragen mit den Praxisstellen zusammen. 

 
(5)      Über eine im Praktischen Studiensemester bearbeitete Schwerpunktaufgabe ist eine 

schriftliche Arbeit anzufertigen (Praktikumsarbeit). 
 
(6) Über das erfolgreich absolvierte Praktikum ist eine vom Betreuer unterzeichnete Beur-

teilung vorzulegen. 
 
(7) Weitere Einzelheiten regelt die Praktikumsordnung des Fachbereichs Maschinen- und 

Energietechnik. 
 

§ 9  Studienabschluss 

(1) Die erforderlichen Prüfungsleistungen und die Art ihrer Erbringung sind in der PrüfO-
BT/D MB aufgeführt und werden außerdem von jedem Lehrverantwortlichen zu Beginn 
seiner Lehrveranstaltung bekanntgegeben, erläutert und ggf. präzisiert. 

 
(2) Voraussetzung für den Diplom-Abschluss ist die erfolgreiche Absolvierung der Pflichtfä-

cher, der Mindeststundenzahl an Wahlpflichtfächer, des Praktikums sowie die erfolgrei-
che  Verteidigung der Diplomarbeit.  

 
(3) Außerhalb der HTWK Leipzig erbrachte Studienleistungen können auf Antrag für den 

Studienabschluss anerkannt werden, wenn der Prüfungsausschuss die Gleichwertigkeit 
feststellt. 

 
(4) Nach erfolgreicher Absolvierung des Diplom-Studiums wird entsprechend §29 PrüfO-AT 

der akademische Grad  „Diplom-Ingenieurin (FH)“ oder "Diplom-Ingenieur (FH)" , Ab-
kürzung „Dipl.-Ing. (FH)“ , verliehen.  

§ 10  In-Kraft-Treten 

Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Bestätigung in Kraft und gilt für alle Studenten, die 
ihr Studium nach In-Kraft-Treten aufnehmen. 
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§ 11  Übergangsbestimmungen 

 
Mit dem Einverständnis der Studenten, vertreten durch die Fachschaft, wird die vorliegende 
Studienordnung auch für höher liegende Matrikel angewandt. Kann ein Student der höheren 
Semester aus den vorher geltenden Regelungen Vorteile für sich ableiten, so werden diese ihm 
zugebilligt. 
 
 
Ausgefertigt auf Grund der Beschlüsse des Fachbereichsrates des Fachbereichs Maschinen- und 
Energietechnik vom 16.10.2002 und des Senats der HTWK Leipzig vom 11. 11.2002. Diese Ord-
nung wurde dem Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst mit dem Schreiben 
vom  20. 02.2003 angezeigt und wird an der HTWK Leipzig bekannt gemacht.  
 
 
Leipzig,  09. Januar 2004 
 
 
Der Rektor  
der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH) 
 
 
(Prof. Dr.-Ing. Nietner) 


